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eine umfassende Revision ein. Die neue "LEX Furgler" verschärft
im Vergleich zur "Lex von Moos" die Bewilligung für den Erwerb
von Grundstücken durch Ausländer, und zwar durch folgende
Massnahmen :

- Der Kreis der bewilligungspflichtigen Geschäfte und Personen
wurde wesentlich erweitert. Als bewilligungspflichtige
Personen mit Wohnsitz im Ausland gelten dennoch alle natürlichen
Personen ausländischer Staatsangehörigkeit ohne ununterbrochen
fünfjährigen Aufenthalt in der Schweiz.

- Für Fremdenverkehrsorte mit erheblichem Umfang des ausländischen

Grundeigentums wurde eine Bewilligungssperre eingeführt.
- Die Bundesaufsieht wurde ausgebaut, indem der Bundesbehörde

ein Beschwerderecht gegen erst-instanzliche kantonale
Verfügungen eingeräumt wurde.

ERFREULICHE BEZIEHUNGEN ZU LIECHTENSTEIN

Der Bundesrat hat den Text eines Berichtes an die
Bundesversammlung über die Beziehungen der Schweiz
zum Fürstentum Liechtenstein gutgeheis s en.
Wie das Politische Departement mitteilt, beleuchtet der Bericht,
der die Stellungnahme zu einem Postulat von Nationalrat Oehler
darstellt, die Entwicklung dieser Beziehungen in ihren
verschiedenen Bereichen seit Abschluss des Zollanschlussvertrages
vom 29. März 1923. Besonderes Gewicht wird auf den Zollanschluss,
die fremdenpolizeilichen Regelungen, den PTT-Vertrag und die
Vertretung der liechtensteinischen Interessen im Ausland
gelegt

Nach Auffassung des Bundesrates haben sich die Beziehungen zu
Liechtenstein durchaus positiv entwickelt. Er stellt weiter
fest, dass die geltenden Verträge zwischen den beiden Staaten -
mit Ausnahme des PTT-Vertrages vom 10. November 1920, der in
Revision steht - im wesentlichen den heutigen Gegebenheiten
entsprechen und keiner grundlegenden Aenderung bedürfen. Die
Stellung der Auslandschweizer in Liechtenstein wird ebenfalls
als befriedigend bezeichnet.

Wir werden in unserer nächsten Ausgabe dieses Mitteilungsblattes
nochmals auf den soeben veröffentlichten Bericht des Bundesrates
zurückkommen.
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